
Inhalt. ' 15
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/289* Fortsetzung.
290. Verschiedene geradlinigte Fit

guren.
291. Einen Rhombus zu zeich,

nen.

292. Ein Quadrat zu zeichnen,
das doppelt so groß als ein
gegebenes ist.

29Z. Ein regulaires Sechseck zu
zeichnen.

L94. Ausmessung der regulaireu
Figuren.

295. Einen Cirkel auszumessen
296. Fortsetzung.
297. Fortsetzung.
298. Fortsetzung.
299. Sätze von der Gleichheit der

Triangel.
Zoo. Anwendung jener Z Sätze.
301. Fortsetzung.
302. Vom Messen der Entferr

uungen und Winkel auf
dem Felde.

ZOZ. Vom verjüngten Maaßstar
be.

ZO4. Gebrauch des verjüngten
Maaßstabes.

ZOZ. Fortsetzung.
306. Fortsetzung.
307. Von Höhenmessungen.
308* Fortsetzung.
309. Noch eine leichte Art Hör

hen zu messen, zu deren

Fuße man nicht kommen
kann.

3 IO. Dom Nivelliren.
Zu. Von den Körpern über,

Haupt.
312. Eintheilung der Körper.

Prisma.
ZiZ. Fortsetzung.
314 Fortsetzung.
Ziz. VomParallelepkpedumund

Cubus.
316. Von Ausmessung der Kör,

per. _ '

317. Eintheilung des Cubik,
maaßes.

318. Ausmessung der Prisma,
ten.

319. Beispiele zum Vorherge,
henden.

320. Vom Cylinder.
Z2i. Fortsetzung.
322. Ausmessung des Eylinders.
323. Von der Pyramide und dem

Kegel.
324. Ausmessung der Pyramide

und des Kegels.
Z2Z. Einen abgekürzten Kegel

auszumessen.
326. Vom Visiren. '
327. VomVisirstabe.
328- Von der Kugel und deren

Ausmessung.
329. Fortsetzung.

Das Nöthigste aus der Mechanic.
330. Was ist Mechanik?
331. Von Maschinen.
832. Sähe, welche die Größe ei,

im Bewegung bestimmen.

333. Folgerungen auSdemVoS
hergehenden.

3Z4. Vom Hebel.
335« Dom Hebel der ersten Art&amp;lt;

33S.


